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Jubiläum 
 

LAZARUS Pflegekongress 2010:               
Vielfältig – innovativ – anders... 
 
Ein thematisch vielfältiges Programm, das der 
enormen Vielfalt des Pflegeberufes Rechnung trägt – 
vom Pflegeheim bis zur Uni-Klinik, von der Pflege-
schule bis zur mobilen Hauskrankenpflege, von der 
Pflegeforschung bis zur Selbstständigkeit im Pflege-
beruf. Fachkräfte ebenso wie EntscheidungsträgerInnen informieren sich auf dieser 
Fortbildungsveranstaltung über neue Entwicklungen in ihren Tätigkeitsfeldern und 
nutzen die Gelegenheit zum Wissens-Update und fachlichen Austausch ebenso wie 
zur Reflexion ihrer Bedürfnisse (Selbstpflege). Wir erwarten rund 500 BesucherInnen.  
 

In zahlreichen Vorträgen 
und Workshops werden 
aktuelle Entwicklungen 
aus Praxis und Klinik 
vorgestellt, ExpertInnen 
und DozentInnen stellen 
aktuelles Wissen und 
Innovationen auf den 
Prüfstand und unter-
stützen mit ihrer großen 
Erfahrung die Teilneh-
merInnen dabei zu 
beurteilen, was im 
pflegerischen Alltag 
bewährt und erhal-
tenswert und was 
überholt und durch 
Neues abzulösen ist. 
Denn angesichts der 
rasanten Weiterent-
wicklung in der Medizin 
ist es auch in der pro-
fessionellen Fachpflege 
für den/die Einzelne/n 
schwierig, die Übersicht 
zu behalten.  
 
Als Veranstalter legen 
wir Wert darauf, inten-
sive Fortbildungsmög-
lichkeiten in kleinen 
Gruppen zu bieten, 

sodass wir Teilnehmerzahlbeschränkungen vorsehen (Reihenfolge der Anmeldung).  
Darüber hinaus stellen wir auch das Thema Burnout-Prävention und Selbstpflege in 
den Mittelpunkt und bieten spezielle Workshops in den Bereichen Shiatsu, Tanz und 
rhythmisches Trommeln an. Diese unterstreichen die Bedeutung eines gesunden 
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Lebensstils und bieten Perspektiven zur Vermeidung stressbedingter Erkrankungen.  
Auch gibt es zahlreiche Angebote zu personalökonomischen, rechtlichen und berufs-
politischen Fragestellungen sowie zu den Herausforderungen und vielfältigen Aspek-
ten einer pflegerisch selbstständigen Berufsausübung. Das Heimaufenthaltsgesetz 
wird vor dem Hintergrund der seit 1. Jänner 2010 in Kraft getretenen Novellierung 
ebenso vorgestellt und in einem Workshop mit Praxisfällen diskutiert wie erfolgrei-
che Projekte zum klinischen Entlassungsmanagement (Universitätsklinikum Jena) 
oder zur Implementierung eines Fehlermeldesystems (CIRS) am Uniklinikum Salzburg.  
 
Wie andere Fachveranstaltungen - immer mehr, immer weiter, immer höher? 
Diesem pathologischen Wachstumsfetischismus verfallen Fortbildungsanbieter leider 
immer mehr: Noch mehr „Promis“ auf der RednerInnenliste, noch schöner und teurer 
der Tagungsort, noch ausgefallener die Extras und das Rahmenprogramm. Event-
Inszenierung statt Selbstreflexion...? LAZARUS sagt: Nein, danke. 
 
Unser Bemühen um eine 
Synthese aus professionellem 
Engagement und gelingender 
Selbstpflege – zum Ausdruck 
gebracht durch das Kongress-
motto: >Pflege das Leben – 
lebe die Pflege< nimmt die 
mühsam zu erringende und 
täglich neu zu bewahrende 
Balance zwischen beruflicher 
Herausforderung und Belas-
tung sowie den individuellen 
Lebensbedürfnissen der 
Pflegenden in den Blick. Dazu 
bedarf es keines marktschrei-
erischen Tamtams. Kommen 
Sie, lernen und entspannen 
Sie in stressfreier, kommunikativer Umgebung – zu radikal gesenkten Preisen! 
 
Erfreuliches Detail: Bad Ischl ist zwar (noch) kein touristisches Eldorado für Rollstuhl-
fahrer/innen – dennoch finden auch diese dort bereits eine anspruchsvolle Unter-
kunft im Sinne der ÖNORM B1600: So ist das renovierte und erweiterte „Villa Seilern 
Vital Resort“ (www.villaseilern.at) trotz schön renovierten Alt(!)baues zur Gänze 
barrierefrei angelegt und verfügt über vier normgerecht ausgestaltete Einzelzimmer. 
 

Erich M. Hofer 
 
 

Jubiläums-Pflegekongress 2010 
5.– 6. Mai 2010 - Bad Ischl, OÖ. 

Generalmotto: „Pflege das Leben – lebe die Pflege!“ 
 

 

Online-Anmeldung unter www.LAZARUS.at - Anmeldeschluss: 15. März. 
 

Reihenfolge der Anmeldung entscheidet - bitte zögern Sie daher nicht zu lange! 
 

 
* * * 


